M Ok Rostocker Dokumentenserver

Dieses Werk wurde lhnen durch die Universitatsbibliothek Rostock zum Download bereitgestellt.
Fur Fragen und Hinweise wenden Sie sich bitte an: digibib.ub@uni-rostock.de

Von Gottes Gnaden/ Wir Friedrich Wilhelm/ Hertzog zu Mecklenburg ... Fligen
allen und jeden/ Unsern Haupt- und Amptleuten ... zu wissen ... wie mit
Anschaffung Gbermuthiger/ und ihrem Stande nicht anstandlichen Kleidungen/
auch Einladung so vieler Persohnen/ und Ubermassiger Speisung und Tranck
auff Hochzeiten und Kindtauffen/ oder nachfolgenden Kirchgangen/in den
Stadten so wol/ als auff dem Lande/ so gréblich/ wieder die Policey-Ordnung/
und andere ausgelassene Edicte und Mandaten excediret/ die jungen
angehenden Eheleute dadurch gantz ruiniret ... : So gegeben in Unser Residentz
Stadt Gustrow/ den 8. May. Anno 1702.
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£ iigen allenund jeden/Uniferns 55aupt4unb Amptletter/deten Gtabtﬁ%éigten/ Penfio: -
N Mlnacien / Schuldbeiffen und allen andern Unjern Befebligshabern / abonderlich Unfern Cro-Unterthanen
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\\) =in denen Aembtern/ auch fonft jedermdnniglichen / fo in Unfern Herog-Firftenthiumern und Landen

¥ —wobnen/necht Encbictung unfevs gnadigften Gruffes biemit ju twiffen; Welcher geftalt Wir mit gan
———ungnddigften MiGfallen vernehmen/ auch dic tdgliche Erfabrung eé felbft beseuget / wie mit Anfchaf-
=\ —fung tbermabtiger / und ibrem Stande nicht anftdndlichen Kleidungen / auch Cinladung fo vieler Per-
Nz ——=Tobnen/und ibernifiiger Speifung und Tranck awf Hochjetten und Kindtaurfen / odex nachfolgenden
egl Kirdgdngen / in den Stadten fo wol /alé aufFdem Lande / fo ardblich / toicdes die ‘Policey-Ordnung/und

i ;’%‘g\i anbere auggelaffene Edicteund Mandaten excedivet/ diejungen angehenden Eheleute dadurch ganfs ruini-
fﬂ)‘ Jret/ und dem Publico efwag bepgutragen / auch ifr Ackerroerct tichtig yu beftellen incapabel gemacht
Laaawerden /daber dann mancher in folch Unvermdgaen gereht / undin Schaden gefetset wird / vaf evé 3eif le-
= (ensin feiner Nabhrung nicht 3u ibertoinden vevmag/ und ofteré gants enterdffeet yum Bettelftab gueife
N fen mug/ wodurd) danu das Publicum einen grofien anfiof leidet / und allerhand HUnordnung entftehes s

Wann Wi abet einem folchen Unwoefen und fchddlichen Mifbrduchen lenger nachufehennicht gemeinet / fondern felbige 3u Befoderung Linfer
Landes Einwolhner und Unferthanen Wollfabre und Befiee/adnglicy abgeroafee wiffes wollen ; Ale Gefelien TBic allert Gud fedent [ tote

-~ Obftebet / aus Sandes Fucitl. Hobeit und Mache | biemit anddigt und aant enfilich /daf ein jeder/ fo tool fie fich fIb binfubro folcher fippig.
Beit fich enthalte/ als audh bey feinen Untevgebenen und Unferehancn die Verfagung thue [ und genaue Auffficht Habe / damit aller excels
mi¢ Effent und Trische ( gy Hodhieiten / Kindequefen und andern Gaftereven fo fort /nach Empabungdiefes / ein fir allemabl abgefdaf:
fet / ju dem Cnde cin getviffes und magiges an Speif und Tranct aufaefetset / da dann in fpecie einen wolbefelsten Huefener au'% bochftes. efs
nen groffen Coffaten 2, und ein Elein Coffaten 1 und nicht mebhr Tonnen Bier u folchen Aufrichtungen paffiret, oie daun auch denen Hocheit-
Gaiten nicht mehy dann vier Effen vorgefetset / und die ganse Hochyeit mit yweyen Mablzeiten / als dereinen der erfte Tag/ und mit der andern
der Abjuge-ZTag befchloffen / die Kindtauen aber/dagu jedem HauGrirth nur drey Gevattern yubitten verftattet wird [ mift einer Mableit
geendiget fepn follens Uud werden Unfeve vorgemeldee Beambte und Befehlehabere biemit evnftlich befebliget / dariber mit aller firenge und
exemplarifther Beftraffung au halten/ und fleifiges Auffiehen yuhaben / und/wann diefe Linfere Berordnung von cinigen iberfehritten twird/
folche ubertreter jedes mable mit 5. Bitlden Straffe/fernern Befehligs unevroartet/fo fort ubelegen/auch folche Brirche Jdbrlich in NRechnung
aufithren/mit devCommination, falg hievin emnige verfeumnug und connivent; bonifnen crreiflich befitnden totirde/fie Die ©Straffe auéibrem
eigenen Sectel elbft erlegen follen; Wehre aber det Berbrecher fo_gar unvermogen/ dag E die Geld-Straffe / obne feinen mercklichen
ruin nicht abtvagen Edute/ haben die Beambte foldhes Unfer Furftt. Camumer ju denunciiven / welhe dann nach Befindung den tbertreter
it Leiges-Otvaffe/oder auff einige Seit yur Beftungs-Arbeit yn Ddmits yuvertheilen / befebliget wird, IBie nun durdh diefe Unfere betle
falme Berordnung die Befoderung eines jeden Wollfabut/ und dee gemeinen Beftens intendivet twitd / als wollen Wi auch / das folche
ftet / feft/ und unverbruchlich gehalten roerde; 1nd verfehen Biv Uns gnddigft ju dev Mittelbabren Obrigleit auff dem Lande und in den
Stddten /daf diefelbeaud) thres Oves /und bey den Jbrigen / diefe Unfere Bevfa ung / alg in der publicirten Policey-Otdnung fundiret / be.
obadhten /und foldhem nach/ allen eingeriffenen SNibrauch und excefs, wie Juvor gedacht / au%bcben und abthun werden; MWie dann alle
und jede Unfete Bearnbee/ wie quch Burgermeifter und Rebte in denen Stadten die Berfiigung thun follen/dag diefe Unfere abermablige

~ Bevordnung den nechfienSonntag nachdet Infinuation , bon den Canbeln publicivef/ becnechit an gehdrigen Ovtenaffigivet/und folcher geftalt
3 jedevmanng Notice gebracht wecdenmdge.  IWornach fich efnjeder geborfamlich 3u achten/ und fiir Schaden und Ungelegenbeit fiiczufehen

ats Ubrbundlich unter Unfeem SuvRl, Handyeichen und auffacdrn - g
geu 8.May. ANNo 1703, il Dapbieich ﬁg bructten Snﬁgd./ 60 gcsc.bm i Unfer meﬁbme 6‘““ Suftvor/
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	Von Gottes Gnaden/ Wir Friedrich Wilhelm/ Hertzog zu Mecklenburg ... Fügen allen und jeden/ Unsern Haupt- und Amptleuten ... zu wissen ... wie mit Anschaffung übermüthiger/ und ihrem Stande nicht anständlichen Kleidungen/ auch Einladung so vieler Persohnen/ und übermässiger Speisung und Tranck auff Hochzeiten und Kindtauffen/ oder nachfolgenden Kirchgängen/ in den Städten so wol/ als auff dem Lande/ so gröblich/ wieder die Policey-Ordnung/ und andere ausgelassene Edicte und Mandaten excediret/ die jungen angehenden Eheleute dadurch gantz ruiniret ... So gegeben in Unser Residentz Stadt Güstrow/ den 8. May. Anno 1702.
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